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Kradolf-Schönenberg 

Herr 
Markus Keller 
Sonnenbühl4 
9217 Neukirch an der Thur 

UnterschutzsteIlung Hochstammobstgarten Parz. Nr. 675, Oberdorf, Neukirch a. Th. 

Sehr geehrter Herr Keller 

Der Schutzplan für Natur- und Kulturobjekte legt fest, welche in der Gemeinde gelegenen Ob­
jekte geschützt sind. Bewirtschafter, welche die Schutz- und Pflegevorschriften einhalten, wer­
den dafür gemäss dem Beitragsreglement für Natur- und Kulturobjekte entschädigt. 
Sie beantragen , den Hochstammobstgarten auf der Parzelle Nr. 675 mit einem Baumbestand 
von 54 Bäumen neu in den Schutzplan aufzunehmen. Der Gemeinderat kann dies in Anwen­
dung von Art. 17 der Schutz- und Pflegevorschriften tun, indem er gestützt auf § 10 des Natur­
und Heimatschutzgesetzes (NHG) einen Unterschutzstellungs-Entscheid bezüglich eines ein­
zelnen Objekts fällt. Die Umweltkommission beurteilt das Gesuch positiv und beantragt eben­
falls eine UnterschutzsteIlung. 

Aufgrund obiger Ausführungen und Erwägungen fasst der Gemeinderat folgenden 

Beschluss: 

Der Hochstammobstgarten auf der Parzelle Nr. 675, Neukirch an der Thur, wird in Anwendung 
von § 10 NHG unter Schutz gestellt. Er wird in den Schutzplan der Natur- und Kulturobjekte der 
Gemeinde Kradolf-Schönenberg aufgenommen. Sofern die Schutz- und Pflegevorschriften ein­
gehalten werden und mit dem Bewirtschafter ein entsprechender Vertrag abgeschlossen wer­
den kann, werden für den HochstammObstgarten Beiträge gemäss dem Beitragsreglement für 
Natur- und Kulturobjekte ausgerichtet. 

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme. Für Auskünfte steht Ihnen Walter Schönholzer, Gemeinde­
ammann und Präsident der Umweltkommission, gerne zur Verfügung. 

Freundliche Grüsse 

- Schutz- und Pflegevorschriften 
- Beitragsreglement 

Rechtsmittel 
Gegen diesen Entscheid kann innert 20 Tagen seit Zustellung beim Departement für Bau und Umwelt 
des Kantons Thurgau, 8510 Frauenfeld, schriftlich Rekurs geführt werden. Dieser hat einen Antrag und 
eine Begründung zu enthalten und ist im Doppel unter Beilage des angefochtenen Entscheides einzurei­
chen. 
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